  Breitenkreise (vereinfacht)

   der Äquator 0`

· der Nordpol bei 90° Nord

· der Nördliche Polarkreis bei 66° 33' Nord

· der nördliche Wendekreis bei 23° 27' Nord

· der Äquator bei 0°

· der südliche Wendekreis bei 23° 27' Süd

· der Südliche Polarkreis 66° 33' Süd

· der Südpol bei 90° Süd

Äquator 

Der Erdäquator ist der längste Breitenkreis und teilt die Erde in zwei Hälften. Lönge ca 40 032 km.
Wendekreise 

Spezielle Breitenkreise sind auch jene "Wendekreise", die dem maximalen nördlichen und südlichen Sonnenstand entsprechen. Sie liegen jeweils auf 23° 27' Breite. Auf diesen zwei Wendekreisen (auch Wendekreis des Krebses bzw. des Steinbocks genannt) steht die Mittagssonne zu Beginn unseres astronomischen Sommers beziehungsweise Winters (für die Nordhemisphäre 21. Juni bzw. 21. Dezember) genau im Zenit.

Polarkreise 

Die Polarkreise wiederum sind jene zwei Breitenkreise, auf denen die Sonne an diesen Tagen der Sonnenwende gerade nicht mehr untergeht bzw. nicht mehr aufgeht. Sie haben vom Nordpol und Südpol denselben Abstand wie die Wendekreise vom Äquator, sind also auf 66° 33' nördlicher und südlicher Breite. 

Pole 

Die Pole der Erde liegen auf dem jeweiligen 90. Grad südlicher bzw. nördlicher Breite. Sie sind als Spezialfälle auch keine Umkreise der Erde mehr sondern nur noch Punkte und definiert durch das Zusammenlaufen aller Längengrade.

